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„Kleines Haus“

Wir bieten einen komfortablen
und bequemen Kartenverkauf

Bei der Konzert- und
Theaterdirektion
im Theater „Kleines Haus“
Max-Planck-Straße
27749 Delmenhorst
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr,
Mo.–Do. 15.00–17.00 Uhr

Anruf genügt: 04221 16565
Fax: 04221 129212
E-Mail: konzert-undtheaterdirektion@gmx.de
Kontoverbindung: Konzert-und Theaterdirektion
IBAN: DE 03280671700716775000 bei der Volksbank  
Delmenhorst-Schierbrok eG

Sie können Ihre Tickets auch ganz bequem 
von Zuhause bestellen unter

www.ntd-del.de 

Für Gruppen ab 12 Personen gibt es einen vergünstigten 
Sonderpreis. Der Betrag muss bis spätestens eine Woche 
vor dem jeweiligen Termin bezahlt oder überwiesen sein.

Kartenvorverkauf

Spielzeit 2019/2020

Eintrittspreise*

Kassen-
preise

Schüler, 
Studenten, 

Auszubildende, 
BuFDi, Schwer-

behinderte
ab GdB 70

(ca. 50% Rabatt)

Vereine und 
Gesell-

schaften ab 
12 Personen 
(Einzelpreis)

Abopreise
für 3 

Vorstellungen

Abopreise für 
Gruppen ab 
12 Personen 

für 3 
Vorstellungen

Abopreis 
für Schüler, 

Studenten, … 
für 3

Vorstellungen 

1. – 6. Reihe 15,00 € 8,00 € 12,00 € 30,00 € 27,00 € 15,50 €

7. – 12. Reihe 13,00 € 7,00 € 11,00 € 26,00 € 25,00 € 13,50 €

13. – 18. Reihe 10,00 € 5,50 € 8,00 € 22,00 € 21,00 € 11,50 €

Rang* 9,00 € 4,50 €

Rang*

mit DK-Card
7,00 € 4,00 €

* In allen Kartenpreisen ist die Vorverkaufs- und Systemgebühr enthalten

Achtung: Karten für den Rang erhalten Sie exklusiv beim  
Delmenhorster Kreisblatt über Nordwest-Ticket.

DK Ticket-Shop, Lange Straße 122, Delmenhorst

Kein Verkauf von Karten für den Rang an der Abendkasse!

„Ein Festival der 
Liebe“

Niederdeutsches
Theater

Delmenhorst

Theater-Rangkarten erhalten Sie nur bei uns!
dk-Kundencenter · DEL · Lange Str. 122

Regie Kaffee und Kuchen

Theater-Café

Mit Kuchen von der  
Bäckerei & Konditorei Meyer Mönchhof

Servierbeispiel

Solange der Vorrat reicht

Zu unseren Sonntagnachmittags- 
Vorstellungen öffnet jetzt unser

Neu:

Gustav-Weißkopf-Straße 16
27777 Ganderkesee

Fon 04222 - 80 55 50
www.galabau-kreye.de

Machen Sie mehr
aus Ihrem Garten!

Unser Gastregisseur Philip Lüsebrink

Wer erinnert sich nicht noch an „Otello 
draf nich platzen“ (2015) und natürlich 
an „My Fair Lady op Platt“ (2018). Beide 
Erfolgsstücke wurden vom Berufsregis-
seur Philip Lüsebrink inszeniert. Umso 
mehr freuen wir uns, dass wir ihn in 
der kommenden Spielzeit nicht nur 
als Regisseur, sondern auch als Autor 
gewinnen konnten. Die musikalische Revue der bunten 
siebziger Jahre „Ein Festival der Liebe“ schrieb er für das 
Niederdeutsche Theater Delmenhorst und somit können 
unsere Besucher am 12. Oktober 2019 eine Uraufführung 
erleben.                                                                         
Gastverträge führten den gebürtigen Bremer unter an-
derem an die Opéra National du Rhin Strasbourg, die 
Neukoellner Oper Berlin, die Philharmonie de Monte Carlo 
oder auch an das Deutsche Theater Berlin.
Seit 2006 ist er neben vielfältigen Gastspielverpflichtun-
gen festes Ensemblemitglied des Hamburger Engelsaals, 
Hamburgs ältestem Operettentheater, wo er  neben 
seiner Tätigkeit als Sänger auch als Regisseur und Spiel-
leiter tätig ist. Bei vielen Bühnen des Niederdeutschen 
Bühnenbundes Niedersachen / Bremen sowie Schleswig-
Holstein / Mecklenburg Vorpommern hat er erfogreich 
Regie geführt. Mit seiner Inszenierung „Toerst kummt de 
Familie“ konnte er 2018 den „Willy-Beutz-Schauspielpreis“ 
gewinnen.

Wann: 	 Von 14 Uhr bis Vorstellungsbeginn  
	 um 15.30 Uhr

Wo:     	 In der angrenzenden Mensa im  
	 Max-Planck-Gymnasium (Vom 		
	 Theaterfoyer kommen Sie direkt ins 	
		 Theater-Café)

Reservierungen:	 Sie können gleich bei der Bestellung 	
	 Ihrer Eintrittskarten auch ihre Plätze 	
	 im Theater-Café bei der Konzert- und 	
	 Theaterdirektion (Im Theater „Kleines 	
	 Haus“) reservieren lassen. Die Anzahl 	
	 der Plätze im Theater-Café ist be-	
	 grenzt. Anruf genügt: 04221 16565.
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MitwirkendeZum Inhalt www.NTD-DEL.de

     Ein Festival der Liebe 
Eine Musikrevue der bunten 70er Jahre 

von Philip Lüsebrink
Regie: Philip Lüsebrink a.G.

Regieassistentin: Christine Petershagen
Bühnenbild: Roland Wehner 

Auf der Bühne dabei sind:.................. 	Petra Witte
.......................................................... 	Tammo Albers
.......................................................... 	Dieter Brackhahn
.......................................................... 	Heino Brackhahn
.......................................................... 	Till Cordes
.......................................................... 	Austen Dobrin-Stein
.......................................................... 	Franz Pache
.......................................................... 	Heiko Petershagen
.......................................................... 	 Jule Petershagen
.......................................................... 	Fentke Stolle
.......................................................... 	Tomke Stolle
.......................................................... 	Dirk Wieting

Souffleuse............................................ 	Katja Hasselberg
.......................................................... 	 Irma Deters 

Bühnenmalerei.................................... 	Yvonne Friese
.......................................................... 	Thorsten Heise

Bühnentechnik.................................... 	Tobias Sachtje
.......................................................... 	Steffen Braune 

Bühnenbau......................................... 	Axel Uhlhorn
.......................................................... 	Dieter Beppler
.......................................................... 	Detlef Hense
.......................................................... 	Hans Ellebrecht
.......................................................... 	Harald Blech
.......................................................... 	Helmut Alers
.......................................................... 	 Jens Neumann
.......................................................... 	Steffen Braune
.......................................................... 	Wilfried Meyer

Maske................................................. 	Heike Lohse
.......................................................... 	Petra Siegel 
.......................................................... 	Stephanie Janoschka

Inspizientin......................................... 	 Ingrid Brackhahn 
.......................................................... 	Gerda Brackhahn

Unsere Arbeit wird gefördert durch das Land Niedersachsen über 
den Niederdeutschen Bühnenbund Niedersachsen und Bremen e.V.

Viele schwärmen noch heute von den 70er Jahren. Schlagho-
sen, Plateauschuhe und Prilblumen. Wer erinnert sich nicht 
an die gute Tilly, die für ein Geschirrspülmittel gegen „raue 
Spülhände“ warb und am Samstagabend unterhielt Rudi 
Carrell die ganze Familie mit der Show „Am laufenden Band“ 

oder Hans Rosenthal mit „Dalli Dalli“. 
Aber auch die ZDF-Hitparade darf 

nicht fehlen mit ihren Stars wie 
Nina & Mike, Cindy & Bert oder 
Jürgen Marcus.

Spieltermine

Aufführungstermine 
Theater „Kleines Haus“

Petra Witte 
25 Jahre beim 

Niederdeutschen 
Theater  

Delmenhorst

In „Dat Vei lchen von 
St.Pauli“ feierte Petra im 
Oktober 1993 Premiere beim Niederdeutschen Theater. Als 
Jenny Pingel konnte sie gleich neben ihrem schauspieleri-
schen Können, auch ihre gesanglichen Qualitäten unter 
Beweis stellen. Auch bei ihrem Bühnenjubiläum in der 
Musikrevue „Ein Festival der Liebe“ wird sie unser Publikum 
mit ihren schauspielerischen und gesanglichen Qualitäten 
begeistern. In den letzten 25 Jahren hat Petra das gesamte 
Spektrum in der Niederdeutschen Theaterkultur gespielt. 
Ob  Boulevard, Komödie oder Schauspiel. So spielte sie 1997 
in der Moritat „De Moorkatenoper“  die aufmüpfige Toch-
ter Maleen Fischmeyer. Dazu schrieb der Delmenhorster 
Kurier „…und Petra Witte explodierte in ihrer Rolle“. Gerne 
erinnert sich Petra auch an ihre Rollen in „De Düvelsblitz“ 
(1995), „Koornblomen för den Smuuskater“ (2009), „Mien 
Mann de fohrt to See“ (2010) oder als die Domina „Lilli“ in 
„Hopphei op’n Heidhoff“ (2013). Eine ihrer Lieblingsrollen 
war die Jolanthe / Madam Kassandra in „Nix as Kuddel-
muddel“ (2003). Petra ist aber auch hinter den Kulissen 
aktiv. Ob beim Bühnenbau oder als Souffleuse. Für einige 
Inszenierungen entwarf sie die Bühnenbilder, wie zum 
Beispiel bei „Keerls döör un döör“, wo Petra Witte zusam-
men mit Dirk Wieting auch die Regie übernommen hatte.                                                                                                                                       
Wir gratulieren unserer lieben Petra recht herzlich zum 
25-jährigen Bühnenjubiläum und sagen Danke für die 
geleistete Theaterarbeit. Ein Ensemble ohne dich, liebe 
Petra, können wir uns nicht mehr vorstellen!

Coffee to go

geht auch ohne Müll!

Ihr Bäcker in Bremenwww.tenters-backhaus.de

Bühnenjubiläum

Premiere

Sa.,	 12. Oktober 2019		  Abo 1 und freier Verkauf                                                                                                           

Fr.,	 18. Oktober 2019		  Abo 2 und freier Verkauf                

Sa.,	 19. Oktober 2019		  Abo 4 und freier Verkauf                        

So.,	 20. Oktober 2019		  Freier Verkauf, 

				    Beginn: 15.30 Uhr

Do.,	7. November 2019		  Abo 5 und Kartoffelfest

Fr.,	 8. November 2019		  Abo 3 und freier Verkauf                                                                    

Sa.,	 9. November 2019		  Freier Verkauf
	 Wer unsere Vorstellung in einem Outfit der 70er besucht,  
	 dem würden wir gern im Anschluss an die Aufführung die  
	 Gelegenheit geben, auf der Bühne ein Foto zusammen  
	 mit den Darstellern zu machen.          

So.,	 10. November 2019	 Freier Verkauf, 

				    Beginn: 15.30 Uhr          

Fr.,	 22. November 2019		 Abo 6 und freier Verkauf            

Sa.,	 23. November 2019		 Freier Verkauf               

Fr.,	 6. Dezember 2019		  Freier Verkauf

So.,	 8. Dezember 2019		 Freier Verkauf, 

				    Beginn: 15.30 Uhr

Beginn der Abendvorstellungen jeweils 20 Uhr, 
wenn nicht anders angegeben.     

Uraufführung!

Stedinger Straße 35	 Parkstraße 25
27777 Bookholzberg	 27798 Hude
Telefon: 04223/8881	 Telefon: 04408/1813
www.roseoptik.de

Die Verantwortlichen des Nie-
derdeutschen Theaters Del-
menhorst und Philip Lüsebrink 
kamen da auf die Idee, diese 
70er Jahre in einer Revue auf die 
Bühne zu bringen und Sie auf 
eine Reise der Erinnerung und 
Entdeckung mitzunehmen. 

 
„Ein Festival der Liebe“, es er-
wartet sie ein Abend mit viel 
Musik, Tanz und vielen Erinne-
rungen – Singen Sie mit, denn 
Musik ist Trumpf.
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